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Erstlichm waßauß Hungarn / Mähren / Böheimb
und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen - - - -

Die Krabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwärbeladen scyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen . . .

Wann cinWagenzu einemThor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrthinauß zu-
fahrcn/ister vom Wagen zugeben schuldig

^ /-Wasauß Hungarn hierauffgerobetwird / und alhie
verkaufft/gibtvomWagen ^

-
Mehlwägen von Pruck / Neustatt / und andere

Orthen/vom Wagen -
Die aber Maut Briefs haben / seyndt befreytund

geben nichts
Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi¬

derumbenzurück fährtvom Wagen -
Was aber kleine Landtswägen seyndt / die Mehl und

Brodt auff den Marckt führen/vomWagen
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pf.kr.
Von einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl

herein auffdenverkauffodcrGrueben -
Von einer Putten Sterck hinauß
Voneinem Wagen Schrott Mehl herein -
Von einemWagen Grieß/Mehl/oocr Gersten
Vom Wein was aussers Landt geführt wird / vam

Wagen - - - -
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn führ
ren/vomWagen - -

Aber ein Außländcr vom Wagen - -
DieBdhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen -
Von Emer Brandtwein hinauß
VoneinemWagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß / welcher hereinge-

' führtund nach dcmPfundtverkaufstwiro/vom
Wägen . . . .

Von einemSack Nuß herein - -
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von Wan¬

nen er wöll / er führ es in die Statt / oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

VoncinerTrag oder Putten Obst oder Weinbcer/ein
^ Auß-oder Inländer -

Die alhiegen Gärtner geben nichtsvon dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der¬

gleichen/vonder Putten
Von einem Korb voll - -
Don einer Putten Pöprl Salat
Von einem Korb voll - - .
Von allerley Obst undWeinber/vomKorb -
Von einem Korb Erdtbeer/oder andere Beer -
Von einer Truhen Blaß herein - .
Von einem Schaffe! Stritzel Putter
Von einer Putten oder Kraintzen Gläser
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Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbricff hat / der
gibt nichts/der aber keinen hat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - -

Von einem Sack voll Rueben und Kraut
Von einer Putten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einem Wagen Schmaltz herein -
Von einem Achtelders herein trägt -
Wann 'es aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl
Vom Achtel - - -
VoneinemWagenKäßdarnacher ist/herein -
Von einer Putten Käß herein
Von einer Kühe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein War

gen voll Kälber und Lämber herein führen last/
ist derselbig/der es umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben

Aber ein Floygcnschütz vomRoß
Von einem Kalb - , -
Von einem Schwein
Von einem Frischling -
VonzwoSpensau -
Von einem Schaaff - , -
Von einem Lamb
Von einer PuttenFleisch auff den Kauff -
Von einem Wagen Schweinpachen -
Von einem Wagen Saiffen
Von einem Wagen Intzlet/ein frembder hinauß
Was aber die O'

eler und aufferBurckfried seyndtwom
Wagen
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kr.
Von einemWagen Hüner auß Hungarn
Was aber im Landthieher geführt wirbt / von einem

grossen Steig
Don einemmittern Steig
Von einem kleinen Steig
Von einemIndianischen Haan
Von einer Ganß
Von einer Putten oder SchaffAyer
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Ausländer
Ein Bürger alhie - . -
Von einem Wagen Schnecken
Von einerPuttenSchnecken/cinAusländer -
Ein Bürger alhie von den Putten oder Körb Schne¬

cken . . . ,
Von einer grossen Fuhr Saltz in Hungarn -
Von mittern Wagen - -
Von einem Wagen Krebsen
Was ober grosse Wägen Saltz im Landeseyndt
Von einem mittern Wagen -
Wannabernurumb etlich Gulden werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden -
Von einem Wagen Zwespen herein -
Von einer Thonnen Hönig hinaus -
Von einer ThonnenFischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßl Glett hinaus
Was diePinckafeldner anbelangt/ sie führen waß sie

Wöllen/vomWagen -
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Wann Fillacher Fuhrleuth herein fahren / vom Wa¬
gen . . . .

Von einem Sam Roß herein
l
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Wann die NeustätterFuhrleuth umb den LohnEysen/
oder was andcrs/hcrein führen / seyndr sievom
Wagen schuldig

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichtsWas aberander Eysen führen/seyndt vom WagenDie da von Hackcnwerck und grosse Truhen mit Ge-
schmeydt herein führen/vomWagen -

Vom Wagen Weinstein
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ieKedererbetreffendk.
Die BürgerlichenLederer alhie geben nichts
Die frembden Lcderer herein vom Wagen
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirbt/

von jeder Haut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - - -
Von einem Dech Leder/rrführsoder trägts -
Von einemDechLeder - - -
Von einemvollen Wagen rohe Häut hinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaasswollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinaußVon einemWagen DachtGarn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einer Putten Kertzen hinauß
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Von einer Fuhr Lauben/oderkleineFisch/welcheauß
Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen z.
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pf.
Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporstcn herein -
Wann er wenig hat und trägts
Voneincr Kraintzen Hütund Filtzsackel herein
Voncinem Wagen Tuch hinauß auffs Landt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfticd/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffö Landt hinauß
Ein Außländischer Kramerwagcn herein gibt
Wann einer Kramerey herein trägt oder hinauß in ei¬

nemTrühel/oder Putten und Korb -
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ie alhieigen « ramer und
andtwercks Meuth betreffendt.

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zocker
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäschel herein
Kletzen/Effig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . - , .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachten Körben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein

Ri CinerTragMolternundEmperl herein -'
Andern, Holtz Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zumPressen die groß ist/herein
Einer kleinen
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein - - -
Einer Fuhr allerleyaußgemachtes Holßwerck
Einer Botting
Einer Fuhr Raiffstangen herein . . .

,Einerkleinen Fuhr Raiffstangen
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Einer Trag Raiffherein - - s
Tischler oder andern harten Holß/vom Wagen
Einem halben Wagen

r: Brenn Holtz herein von einem Wagen -
A -! Einer Fuhr Laden herein^

I Einer Fuhr Wcinstöcken
! Einer Fuhr Kühn . . .
Einem Kohlwagen - - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichen dem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er geben

Vom Wagen Käckh herein oder hinauß
Vom Wagen Heu oder Stroh herein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen
Wann man Kalch von Gissiwil oder Mänerstorff her¬

ein führt/von jeder Truhen/der umbden Lohn
fahren thut - - , .

Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfftführen/srey

Vom einem Wagen Flechten herein
Von einer Putten Vögel/ein Außländer
Ein Bürger - - -
Von einer Putten oder SchaffAyer -
Von einem Körbet - * -
Vom Wagen Kotzen herein
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